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Über mich

Kurzvorstellung

 Dozent im dualen Studiengang MATSE / Scientific 

Programming [1]

 Doktorand in der Learning Technologies Research Group der 

RWTH Aachen University über elektronische Klausuren bei

Prof. Ulrik Schroeder

 Arbeitsschwerpunkt: elektronische Klausuren

 NRW Fellowship 2016 mit Thema “E-Assessment und Bring 

Your Own Device im Informatik-Studium”
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Motivation

Aktuelle Situation in der (deutschen) Hochschullehre [2]

• Lehre und studentische Selbstverwaltung zunehmende digitalisiert
 LMS (L2P, Moodle, ILIAS, …)

 SelfService-Portale (CAMPUS[Office], …)

 Einsatz von integrierten Entwicklungsumgebungen in Programmiervorlesungen (Eclipse, 

Netbeans, …)

 …

analogdigitaldigital

Vorlesungen

Übungen

Klausuren
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Motivation

Papierklausuren

• Zurzeit DIE Prüfungsform an Hochschulen

Studierende während einer Papierklausur [B3]
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Motivation

Elektronische Klausuren (eKlausuren)

• Derzeit kaum umsetzbar
 Existierende Systeme erfüllen nicht die rechtlichen Rahmenbedingungen

 Vertrauen in die Systeme fehlt

 Erstellung der Klausuren aufwändig 

• Hindernisse bei der Einführung
 Kosten [3,4]

 Vorbehalte (Fairness, Reliabilität, 

Betrug) [5]

• Aber: eKlausuren bergen viele 

Vorteile!

ZuseLab der RWTH Aachen University [B4]
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Papierklausur vs. eKlausur

Erstellung Durchführung Korrektur Einsicht ArchivierungA
N
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Papierklausur eKlausur

Jeder Medienwechsel stelle eine potenzielle Fehlerquelle dar!
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Papierklausur < eKlausur

Lifecycle einer Klausur

 Erstellung 

 Durchführung ?

 Korrektur 

 Einsicht 

 Archivierung 
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eKlausur

Durchführung – Vorteile

 Verwendung fachspezifischer Werkzeuge

 Dieselben Werkzeuge werden oft auch in Übungen und Praktika eingesetzt

 Kompetenz in der Verwendung fachspezifischer Werkzeuge ist Teil der Prüfung

 IDEs in Informatik, CAD-Programme in Architektur oder Maschinenbau, …

 Höheres Prüfungsniveau

 Fachspezifische Werkzeuge können einfache Aufgaben übernehmen (Code 

Completion, …)

 Durch Verfügbarkeit von Tools (Debugger, …) können sich Prüfungen auf höhere 

Ebenen einer Lernzieltaxonomie (z.B. [6]) konzentrieren

 Innovative Prüfungsformate

 Durch neues Prüfungsszenario werden auch innovative Prüfungsformate möglich

 Beispiel: Test-Driven-Development [7] 

 Realistischeres Prüfungsszenario
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eKlausur

Durchführung – Nachteile

 Inflexibilität

 Bestimmte Aufgabentypen sind ohne zusätzliche Hardware nicht bzw. nur schwer 

umsetzbar

 Beispiel: Anfertigen von Freihandzeichnungen

 Abhängigkeit von Infrastruktur

 Für eine Prüfung ist eine funktionierende Infrastruktur notwendig

 Für eine eKlausur ist, zusätzlich zur Stromversorgung, potenziell noch Netzwerkzugriff 

notwendig 
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eKlausur

Durchführung – Sicherheit

 Betrug ist ein oft diskutiertes Phänomen in Zusammenhang mit Klausuren

 Motivation in den meisten Fällen der eigene Vorteil

 Sowohl bei Papierklausuren als auch bei e-Klausuren

 Bestimmte Betrugsmöglichkeiten existieren für beide Arten von Klausuren

 Spickzettel, Smartphones, …

 eKlausuren scheinen zunächst anfälliger für Betrug zu sein

 Komplexeres Prüfungsszenario birgt mehr Möglichkeiten für Betrug

 Komplexeres Prüfungsszenario birgt ebenfalls mehr Möglichkeiten, Betrug zu 

verhindern

 Welche Software für eine eKlausur eingesetzt werden kann, hängt vom Einsatzszenario 

ab
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eKlausur

Durchführung – Klausurszenario

 Naheliegender Ansatz: Zentral verwalteter PC-Pool

 Im Rahmen eines zeitlich beschränkten Zugriffs der Studierenden vollständig 

absicherbar

 Hohe Kosten durch Anschaffung und Administration

 Alternativ: Bring Your Own Device (BYOD)

 Deutlich geringere Kosten, da die meisten Studierenden ohnehin ein geeignetes Gerät 

besitzen [8,9,10]

 Deutlich schwieriger abzusichern
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eKlausur

Durchführung – BYOD

 Verschiedene Ansätze, wie BYOD realisiert werden kann [11]

 Unterschiede in Software und Netzanbindung der Geräte der Studierenden

 Verbreiteter Ansatz: LockDown

 Einsatzfähiger Software ist verfügbar [12,13], z.B. Safe Exam Browser (SEB) der ETH 

Zürich

 Potenzielle Angriffspunkte in LockDown-Software vorhanden [14,15]

 Ausnutzung dieser Angriffspunkte benötigt viel Wissen um die Klausursoftware und 

ebenso viel technisches Verständnis
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eKlausur

Zusammenfassung und Ausblick

 Papierklausuren sind etabliert, aber verbesserungsfähig

 Stetiger Wechsel zwischen digital und analog

 Bessere Abbildung von angestrebten Kompetenzen

 Innovative Prüfungsformate

 eKlausuren haben mit Hindernissen zu kämpfen

 Kosten

 Fairness, Reliabilität, Betrug

 Kostenproblematik kann durch BYOD abgemildert werden, aber Sicherheitsproblematik 

wird dadurch verschärft

 Resultierende Forschungsfragen:

1. Ist LockDown-Software grundsätzlich für die Absicherung von BYOD-eKlausuren

geeignet?

2. Wie sehen Alternativen aus?

3. Welche Lösungen gibt es für die anderen Nachteile von eKlausuren?
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